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Wir machen: 
- Informationen über Krebs-Vorsorge in Leichter Sprache.  
- Informationen und Kurse in schwerer Sprache für Ärzte und Ärztinnen.  

Modellprojekt: Leicht gesagt und einfach gemacht:  
Vorsorge und Früherkennung von Darm- und Hautkrebs 

Das Projekt dauert 3 Jahre. 
Wir haben am 1. Januar 2021 angefangen. 
Das Projekt heißt: 
Krebs-Vorsorge verstehen. Krebs früh erkennen. 
 
Wir machen Informationen über die Krankheit Krebs.  
Menschen aus Nordrhein-Westfalen sollen  
mehr über die Krankheit Krebs wissen. 
 
Zum Beispiel: 
Wenn der Arzt regelmäßig untersucht,  
dann kann Krebs nicht heimlich wachsen. 
Die Untersuchung heißt: 
Krebs-Vorsorge-Untersuchung. 

Wir sind: 

Wir arbeiten mit verschiedenen Menschen zusammen: 

- Menschen, die Leichte Sprache brauchen.  

 

  

 

 

 

- Ärzte und Ärztinnen. 

 

 

 

 

 

- Menschen, die jeden Tag mit  

   Menschen mit Behinderungen zusammen arbeiten.  
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Mehr Informationen finden Sie unter: https://www.krebsgesellschaftnrw.de/leichte-sprache 

Projektkontakt ist: Kompetenzzentrum Barrierefreiheit Volmarstein, leichte-krebsvorsorge@kb-esv.de 

„Wenn man sich früh traut,  
kann das nicht schnell ausbrechen.“  
(Prüferin J., Leichte Sprache) 

„Nicht so viel auf Latein,  
sodass alle das verstehen.“  
(Prüfer K., Leichte Sprache) 

 „Verständliche  

Informationen sind für alle 
wichtig!“ (Lehrerin S.) 

„Jeder Mensch hat das Recht, dass ihm barrierefrei erklärt 
wird, was ihm zusteht. […] Menschen mit Lernbehinderungen 
verstehen dabei alles.“ (Ärztin A., Inklusive Medizin) 

Wir machen alles Schritt für Schritt. 

Zum Beispiel machen wir als Nächstes:  

Gruppen-Gespräche und Fragebögen. 

 


